
 

 
 
 
Aus der Sitzung des Bürgerrats vom 1. Dezember 2020 
 
Der Bürgerrat hat an seiner Sitzung vom 1. Dezember 2020 u.a. über folgende Geschäfte beraten 
beziehungsweise folgende Beschlüsse gefasst. 
 
Der Bürgerrat hat das weitere Vorgehen bezüglich Hotel Restaurant Waldhaus beschlossen und 
kommuniziert dazu in einer eigenen Medienmitteilung: www.bgbasel.ch/medien 
 
Das Gremium hat sich auf die Parlamentssitzung vom Dienstag, 8. Dezember vorbereitet. So wur-
de u.a. der gemeinsame Antrag von Bürgerrat und Aufsichtskommission zur Klimaschutzstrategie 
bestätigt. Zudem hat der Rat die von Bürgergemeinderat Markus Grolimund (Fraktion FDP/LDP) 
eingereichte Interpellation «Unterstützung der besonderen Fasnacht 2021 durch die Bürgerge-
meinde» diskutiert und seine Antwort dazu festgelegt. Auch die Antwort auf die Interpellation «Sys-
temrelevante Berufe bei der Bürgergemeinde – Belastung, Lohnniveau, Anerkennung» von Bür-
gergemeinderat Pierre-Alain Niklaus (Grünes Bündnis) wurde verabschiedet.  
Alle Geschäfte und Dokumente der kommenden Parlamentssitzung sind zu finden unter: 
www.bgbasel.ch/bgr-aktuell 
 
Wie es zu den Aufgaben des Bürgerrats gehört, hat er über die Aufnahmen ins Bürgerrecht der 
Stadt Basel entschieden. Es sind die Gesuche von fünf Schweizerinnen und Schweizern sowie von 
81 aus dem Ausland stammenden Personen gutgeheissen und den zuständigen Instanzen zur 
Weiterbehandlung empfohlen worden.  
 
Der Bürgerrat hat von sechs Vergabungen Kenntnis genommen, die aus dem Anteil der Bürger-
gemeinde am Ertrag der Christoph Merian Stiftung (CMS) von der Stiftungskommission bewilligt 
wurden: 

- Dem HEKS und der Caritas beider Basel wurde für die «BAS-Beratungsstelle für Asylsu-
chende der Region Basel» für die Jahre 2020 und 2021 ein Gesamtbetrag von CHF 50'000 
zugesprochen. 

- Der Verein Crescenda erhält im Rahmen der Corona-Soforthilfe CHF 25'000 als Defizitbei-
trag. 

- Die Stiftung UKBB wird für das Projekt «UKBB tanzt» mit CHF 10'000 unterstützt. 
- Der Verein Europäisches Jugendparlament EYP bekommt für das Projekt «Nationale Aus-

wahlsitzung Basel 2020» CHF 10’000. 
- Dem Verein Dokumentation Basler Fasnacht wird 2020 für die Sicherung und Bewahrung 

der Quellen zur Basler Fasnacht ein Beitrag von CHF 22’300 zugesprochen. 
- Das Schnitzelbank Comité Basel erhält für das Webarchiv «100 Jahre Basler Schnitzelbän-

ke» CHF 20'000. 
 
Zum Schluss kam wie in jeder Sitzung auch dem Informationsaustausch zwischen den verantwort-
lichen Bürgerrätinnen und Bürgerräten für die Institutionen BSB (Bürgerspital) und Waisenhaus, 
die Zentralen Dienste, den Bereich Einbürgerungen sowie für die CMS eine wichtige Rolle zu. 
 
Für weitere Auskünfte steht Dr. Lukas Faesch, Präsident des Bürgerrats, zur Verfügung 
(079 358 50 05). 
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